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aufgelesen

Hoch lebe die Freundinnenschaft

�
A)	 Vor dem Lesen

a)	 Beschreiben Sie eine konkrete Situation aus 
Ihrem Alltag, in der Sie sich besonders auf 
Freundinnen oder Freunde verlassen konnten. 
Gehen Sie dabei auch darauf ein, warum diese 
Unterstützung für Sie wichtig war.

b)	 Stellen Sie dar, welche Erwartungen junge 
Menschen an Freundschaften haben. Berück-
sichtigen Sie dabei Aspekte wie Vertrauen, 
Unterstützung oder gemeinsame Interessen.

/
B) Textbearbeitung

a)	 Lesen Sie den Artikel „Hoch lebe die Freundin-
nenschaft“ aufmerksam durch. 

b)	 Beschreiben Sie, welche konkreten Erfah-
rungen oder Beispiele die Autorinnen anführen, 
um die Rolle von Freundinnenschaften in ihrem 
Leben zu verdeutlichen.

c)	 Analysieren Sie, welche Unterschiede oder 
Gemeinsamkeiten zwischen Frauen- und 
Männerfreundschaften im Artikel thematisiert 
werden.

d)	 Erläutern Sie, inwiefern Freundinnenschaften 
im Text mit feministischer Solidarität oder 
gesellschaftlichem Zusammenhalt in Verbin-
dung gebracht werden.

e)	 Untersuchen Sie, welche Rolle gesellschaft-
liche Erwartungen oder Stereotype in der Wahr-
nehmung von Frauenfreundschaften spielen 
können.

f)	 Beurteilen Sie auf Basis des Artikels, welche 
Bedeutung Freundschaften für Individuen und 
die Gesellschaft haben können. 

s
C) Textproduktion

a)	 Situation: Im Rahmen eines Unterrichtsprojekts 
zum Thema „Freundschaft und gesellschaft-
licher Zusammenhalt“ beschäftigen Sie sich mit 
journalistischen Beiträgen zu sozialen Bezie-
hungen. Dabei fassen Sie den Artikel „Hoch lebe 
die Freundinnenschaft“ zusammen. Verfassen 
Sie eine Zusammenfassung und bearbeiten Sie 
dabei folgende Arbeitsaufträge:
•	 Fassen Sie die zentralen Inhalte des Textes 

zusammen.
•	 Beschreiben Sie die Bedeutung von Freun-

dinnenschaften für das persönliche Leben 
der Autorinnen.

•	 Geben Sie wieder, welche gesellschaftliche 
Bedeutung Frauenfreundschaften im Text 
zugesprochen wird.

	 Schreiben Sie zwischen 270 und 330 Wörter. 
Markieren Sie Absätze mittels Leerzeilen.

b)	 Situation: Nachdem Sie den Artikel „Hoch lebe 
die Freundinnenschaft“ gelesen haben, wenden 
Sie sich an die Redaktion, um Ihre Sicht auf das 
Thema darzustellen. Verfassen Sie einen Leser-
brief und bearbeiten Sie folgende Arbeitsauf-
träge:
•	 Fassen Sie zentrale Aussagen des Artikels 

zur Bedeutung von Freundinnenschaften 
zusammen.

•	 Analysieren Sie die gesellschaftliche Rolle 
von Freundschaften. 

•	 Diskutieren Sie die Bedeutung von Freund-
schaften im Leben junger Menschen.

•	 Appellieren Sie an die Leserinnen und Leser, 
Freundschaften bewusst zu pflegen und 
wertzuschätzen.

	 Schreiben Sie zwischen 270 und 330 Wörter. 
Markieren Sie Absätze mittels Leerzeilen.




